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Karrais: Bei Euphorie um F13 darf lückenlose Digitalisierung der
Verwaltungsprozesse nicht vergessen werden

Innenminister Strobl stellt vorzeigbare Projekte wie F13 ins Schaufenster, aber lässt wichtige
Grundlagenarbeit liegen.

Zur Meldung, dass Baden-Württemberg das KI-System von Aleph Alpha in Betrieb nehmen wird, sagt der
Sprecher für Digitalisierung der FDP/DVP-Fraktion, Daniel Karrais:

„Es ist prinzipiell zu begrüßen, dass nun das Pilotprojekt F13 in Baden-Württemberg weitergeführt wird.
Doch um das Potential der KI vollumfänglich ausschöpfen zu können, muss F13 auch entsprechend
weiterentwickelt werden und aus den aktuell noch vorhandenen Fehlern und Problemen lernen. Zudem
kommt es darauf an, dass die Anwendung von F13 nun schnellstmöglich in die Fläche der Verwaltung
kommt und nicht wie bisher auf wenige Nutzer beschränkt ist.

Bei aller Euphorie um F13 dürfen jedoch die Grundvoraussetzungen nicht aus dem Blick geraten: Wir
brauchen als ersten Schritt die lückenlose Digitalisierung aller Verwaltungsprozesse, damit breite
Automatisierung und ein umfassender Einsatz von KI überhaupt möglich werden. Wir dürfen uns nicht
auf einzelnen Leuchttürmen wie F13 ausruhen. Innenminister Strobl ist gut darin, die vorzeigbaren
Projekte ins Schaufenster stellen, aber die wichtige Grundlagenarbeit liegen zu lassen.“


